
MOBIL-Check Auswertung Umfrage 2024 
Mitarbeitenden-Mobilitätsbefragung des Amt der Vorarlberger Landesregierung

David Madlener, Energieinstitut Vorarlberg

April 2024



Was war Teil der Mobilitätsanalyse?

| 2Energieinstitut |  2024

• MOBIL-Check Online-Umfrage – Ist-Analyse im Betrieb

• Adressanalyse – Potentiale von ÖV/Rad zu MIV der 
Umfrageteilnehmenden



Methodik & Beteiligung der Mobilitätsumfrage

• Nutzung des Online-Tools „MOBIL-Check“ des Energieinstitut Vorarlberg 

• fixes Set an Standardfragen (ermöglicht Vergleich mit anderen Organisationen) sowie spezifischen 

Ergänzungen für das Amt der Vorarlberg Landesregierung

• Zur Teilnahme wurden alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus allen Bereichen eingeladen

 772 Mitarbeitende haben teilgenommen und den Fragebogen soweit ausgefüllt, dass eine 

Auswertung möglich war

• Die Grundauswertung (Zahlen, Grafiken, Anreisedarstellungen…) wurde vom Energieinstitut 

Vorarlberg durchgeführt

• Die Analyse und Auswertung der umfangreichen Textantworten der Mitarbeitenden sind Aufgabe 

des Auftraggebers
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Methodik Adressanalyse

• Datengrundlage: Wohnorte/Arbeitsorte von 2211 Mitarbeitenden des Landes 

Vorarlberg

• Routing der Wege vom Wohnort zur Arbeit (Tür-Tür)

• Routing-Basis: VAO bzw. Google Inc.

• Die Routen werden für alle Verkehrsmittel (ÖV/Fahrrad/MIV) berechnet und 

verglichen. 

• Potentiale werden aufgrund von Annahmen zur zeitlichen Bereitschaft analysiert.

• Wege über 150 km wurden in der Analyse nicht berücksichtigt!
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n = 772



Wo befindet sich Ihr Arbeitsort?

Beteiligung nach Standort (Cluster)
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Cluster - Anzahl:
• Landhaus – 306
• BHs – 174
• VII b/c – 77
• Jahnstraße – 54
• Andere – 150 

26%

48%

45%

26%

28%

BHs
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Umweltinstitut_Jahnstraße

VIIb_VIIc

Andere
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Ergebnisse der Mobilitätsbefragung
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Alter

Anteil nach Altersgruppe
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n = 772
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Geschlecht

Anteil nach Geschlecht
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n = 772
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Wie hoch ist Ihr Beschäftigungsausmaß?

Anteil nach Beschäftigungsausmaß
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n = 772

6%

13%

81%

unter 50%

51-79%

80% und darüber



Wie oft pro Woche legen Sie den Weg zwischen Wohnort und Arbeit zurück 
(Mittagspausen etc. eingerechnet)?

Anzahl der MA nach zurückgelegten Arbeitswege/Woche
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n = 729
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Wie kommen Sie zur Arbeit?

Anzahl eingesetzter Verkehrsmittel (Mehrfachnennung möglich)
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11

45

47

72

100

119

144

184

245

361

413

0 20 40 60 80 100 120 140 160 180 200 220 240 260 280 300 320 340 360 380 400 420

 Bus + Rad

 motorisiertes 2-Rad (Motorrad, Mofa, Scooter, Moped..)

 Bahn und/oder Bus + Auto

 Fahrgemeinschaft mit Auto

 Bahn + Rad

 Zu Fuss (inkl. Inline Skates)

 Bus + Bahn (inkl. Fußweg)

 Bahn (inkl. Fußweg)

 Bus (inkl. Fußweg)

 Fahrrad (inkl. E-Fahrrad/Pedelec)

 Auto (alleine)



Bitte geben Sie eine grobe Prozentverteilung der von Ihnen übers Jahr hinweg 
für den Weg zwischen Wohn-/Arbeitsort benutzten Verkehrsmittel an.
Anteil nach benutzen Verkehrsmitteln
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3%  Zu Fuß (inkl. Inline Skates)

 Fahrrad (inkl. E-Fahrrad/Pedelec)

 motorisiertes 2-Rad (Motorrad, Mofa, Scooter,
Moped..)

 Auto (alleine)

 Fahrgemeinschaft mit Auto

 Bus (inkl. Fußweg)

 Bus + Rad

 Bahn (inkl. Fußweg)

 Bahn + Rad
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Bitte geben Sie eine grobe Prozentverteilung der von Ihnen übers Jahr hinweg 
für den Weg zwischen Wohn-/Arbeitsort benutzten Verkehrsmittel an.
Anteil der Wege nach Verkehrsmittel aggregiert
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Winter
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MIV (PKW + Moped)
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Bitte geben Sie eine grobe Prozentverteilung der von Ihnen übers Jahr hinweg 
für den Weg zwischen Wohn-/Arbeitsort benutzten Verkehrsmittel an.
Vergleich der Standorte (ganzes Jahr)

| 15Energieinstitut | 2024

4%

19%

44%

4%

29%

3%

18%

46%
2%

31%

La
n

d
h

au
s

B
H

s

V
II

b
u

n
d

 V
II

c

3%
10%

43%

2%

42%

A
n

d
e

re

U
m

w
e

lt
in

st
./

Ja
h

n
st

r.

3%

30%

52%

1%
14%

6%

22%

38%
2%

32%

Zu Fuss

Fahrrad & Pedelecs

Öffentlicher Verkehr

Fahrgemeinschaft

MIV (PKW + Moped)



Wie viele Personen (inkl. Fahrer*in) sitzen auf dem Weg zur Arbeit 
normalerweise im Auto?
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n = 427
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5%

1%
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Wo parkieren Sie Ihr Auto hauptsächlich?
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n = 426

85%

7%

8%

landeseigener Parkplatz

öffentlicher Parkplatz gebührenfrei

öffentlicher Parkplatz gebührenpflichtig



Wie viele Minuten benötigen Sie für den Arbeitsweg (von Tür zu Tür / ein Weg)

Durchschnittliche Anreisezeit nach Verkehrsmittel
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Welches sind die wichtigsten drei Gründe, für den Arbeitsweg das Auto zu nutzen?
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PKW-Nutzende: Anzahl der Nennungen (mehrfach Nennung möglich)
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Würden Sie gerne in nächster Zeit vom Auto auf ein anderes Verkehrsmittel 
umsteigen? 

MIV-Nutzende: Anteil nach Wunsch zum Umstieg
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n = 406

34%

66%

Ja

Nein



betriebliche Wege

| 21Energieinstitut |  2024



Wie oft müssen Sie eine Dienstfahrt / Dienstreise machen?
Anteil nach Häufigkeit der Fahrzeugnutzung für Dienstfahrten
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n = 762
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Nie



Bitte geben Sie eine grobe Prozentverteilung (Anteil an Wegen) der von 
Ihnen übers Jahr hinweg für die Dienstfahrt / Dienstreise benutzten 
Verkehrsmittel an.
Anteil nach benutzen Verkehrsmitteln
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Arbeitszeiten und Homeoffice
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Haben Sie Anspruch auf Homeoffice?

Anteil nach Anspruch Homeoffice
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n = 765

78%

22%

Ja

Nein



Wie oft nehmen Sie die Möglichkeit in Anspruch?

Anteil nach Inanspruchnahme Homeoffice
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n = 594

74%

26%

0-20% der Arbeitszeit

21-40% der Arbeitszeit



Radverkehr
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Potentiale Fahrrad
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 34% der MA haben eine Fahrrad-Alternative  57% der MA haben eine Rad-Alternative

Minimal Potential Ambitioniertes Potential

Max. 20 Minuten und max. +25% oder +15 Minuten zu MIV Max. 40 Minuten und max. +50% oder +30 Minuten zu MIV
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Welches sind die drei wichtigsten Gründe NICHT das Fahrrad zu verwenden?
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Nicht-Rad-Nutzende: Anzahl der Nennungen

29
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0 50 100 150 200 250 300

 Radinfrastruktur am Arbeitsplatz: Fehlende oder unzureichende
Abstellanlagen, Duschen, Garderoben

 körperliche Anstrengung

 Sicherheitsgefühl

 Bequemlichkeit

 Radinfrastruktur: fehlende oder unzureichende Radwege von und zur
Arbeit

 Kombination von Wegen vor und nach der Arbeit (Bringen-/Holen von
Kindern, Sport, etc.)

 Kleidung (sollte nicht schmutzig werden)

 Witterung (Regen, Schnee, Hitze etc.)

 Entfernung/Steigung vom/zum Arbeitsplatz



Bitte sagen Sie uns, welche Angebote und Initiativen im Hinblick auf Ihre 
Arbeitsmobilität für Sie wichtig wären.
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Unwichtig bis sehr wichtig (1-5)

1,34

1,52

1,57

1,91

2,02

2,08

2,24

2,25

2,30

2,31

2,82

2,84

2,88

0,0 1,0 2,0 3,0 4,0 5,0

 Informationsveranstaltungen zum Thema öffentlicher Verkehr

 Förderung von Fahrgemeinschaften

 Mehr Informationen über Mobilität/Verkehr auf vConnect

 Aktionen für Mitarbeitende zur Förderung einer nachhaltigen Mobilität (z.B. Frühstück,…

 Diensträder

 Ersatzfahrzeuge für Notfälle oder dringende private Besorgungen (z.B. Pool-Auto,…

 Zusätzliche Angebote für Radfahren: Rad-Servicestationen, Leihregenmäntel, etc.)

 Auf Bus/Bahn oder Fahrgemeinschaften abgestimmte Arbeits- / Besprechungszeiten…

 Lademöglichkeiten für E-Bikes

 Duschen, Umkleidemöglichkeiten und Schränke

 Unterstützung bei der Anschaffung von Fahrrädern bzw. E-Bikes (Jobrad, Fahrradförderung)

 Attraktive Radabstellanlagen

 Bonus-/Anreizsystem zur Forcierung der nachhaltigen Mobilität



Öffentlicher Verkehr
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Potentiale ÖV
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 37% der MA haben eine ÖV-Alternative  64% der MA haben eine ÖV-Alternative

Minimal Potential Ambitioniertes Potential

Max. 60 Minuten und max. +25% oder +15 Minuten zu MIV Max. 90 Minuten und max. +50% oder +30 Minuten zu MIV
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Sind Sie im Besitz einer Zeitkarte für den öffentlichen Verkehr und wenn ja welcher 
Zeitkarte?

Anteil nach Art der Zeitkarte
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n = 772

39%

6%
2%

53%

keine Zeitkarte

Klimaticket Österreich

Klimaticket VMOBIL domino

Klimaticket VMOBIL maximo



Wie lang ist der gesamte Fußweg von Ihrer Wohnung zur Einstiegsstelle und 
vom Ausstieg zum Arbeitsplatz?
Vergleich Anteil nach Entfernung zur ÖV-Haltestelle 
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n = 496 n = 258

ÖV-Nutzende Nicht ÖV-Nutzende

48%

34%

11%

7%

47%

33%

13%

6% 1%

bis 5 Minuten

5 bis 10 Minuten

10 bis 15 Minuten

über 15 Minuten

Ich weiß es nicht



Wie oft müssten/müssen Sie auf Ihrem Arbeitsweg mit dem öffentlichen 
Verkehr (maximal) umsteigen?
Vergleich Anzahl der Umstiege auf dem Weg zur Arbeit 
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n = 496 n = 258

ÖV-Nutzende Nicht ÖV-Nutzende

57%

36%
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46%

28%
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4%
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Einmal
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Öfter

Weiß nicht



Wie lange würde die Anreise mit Öffentlichen Verkehrsmitteln zu Ihrem 
Arbeitsplatz dauern?
Nicht ÖV-Nutzende: Anteil nach Anreisezeit (Selbsteinschätzung)
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n = 215

18%

28%

25%

17%

12%

bis 15 Minuten

von 16 bis 30 Minuten

von 31 bis 45 Minuten

von 46 bis 60 Minuten

über 60 Minuten



Unter welchen Voraussetzungen können Sie sich vorstellen auf den ÖV 
umzusteigen?

| 37Energieinstitut | 2024

MIV und Fahrgemeinschaftsnutzende: Anzahl der Nennungen

47
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 Bessere Lösung zwischen Bahn-Haltestellen von/zur Arbeitsstätte

 ÖV und PKW/Rad (Bike&Ride oder Park&Ride)

 Flexiblere Arbeitszeiten

 Es müsste eine geeignete ÖV-Verbindung geben

 Ich würde nicht auf den ÖV umsteigen

 Zuschuss zum ÖV-Ticket/Job-Ticket (bzw. Beibehaltung des Zuschusses)

 Geringer Zeitverlust im Vergleich zum PKW/motorisierten 2-Rad



Bitte sagen Sie uns, welche Angebote und Initiativen im Hinblick auf Ihre 
Arbeitsmobilität für Sie wichtig wären.
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Unwichtig bis sehr wichtig (1-5)

1,34

1,52

1,57

1,91

2,02

2,08

2,24

2,25

2,30

2,31

2,82

2,84

2,88

0,0 1,0 2,0 3,0 4,0 5,0

 Informationsveranstaltungen zum Thema öffentlicher Verkehr

 Förderung von Fahrgemeinschaften

 Mehr Informationen über Mobilität/Verkehr auf vConnect

 Aktionen für Mitarbeitende zur Förderung einer nachhaltigen Mobilität (z.B. Frühstück,…

 Diensträder

 Ersatzfahrzeuge für Notfälle oder dringende private Besorgungen (z.B. Pool-Auto,…

 Zusätzliche Angebote für Radfahren: Rad-Servicestationen, Leihregenmäntel, etc.)

 Auf Bus/Bahn oder Fahrgemeinschaften abgestimmte Arbeits- / Besprechungszeiten…

 Lademöglichkeiten für E-Bikes

 Duschen, Umkleidemöglichkeiten und Schränke

 Unterstützung bei der Anschaffung von Fahrrädern bzw. E-Bikes (Jobrad, Fahrradförderung)

 Attraktive Radabstellanlagen

 Bonus-/Anreizsystem zur Forcierung der nachhaltigen Mobilität



Fahrgemeinschaften
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Bilden Sie Fahrgemeinschaften mit Mitarbeitern aus dem eigenen oder 
anderer Unternehmen?
Anteil nach internen/externen Personen 
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n = 69

48%

39%

13%

Mitarbeitende aus meinem Unternehmen

Mitarbeitende anderer Unternehmen

Beides



Wenn eine Fahrgemeinschaft für Ihren Arbeitsweg angeboten würde, 
würden Sie diese in Anspruch nehmen?
Anteil nach Interesse an einer Fahrgemeinschaft 
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n = 685

31%

69%

Ja, ich wäre grundsätzlich
interessiert

Nein, habe kein Interesse



Potentiale auf dem Weg zur Arbeit
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Vergleich Alle MA und Umfrage (mit/ohne PKW-Nutzung)

Alle MA

N= 2211

Umfrage PKW-Nutzende

N= 230

13%

14%

15%

16%

8%

14%

15%

5% 7%

15%

13%

20%

12%

14%

16%

3%
13%

17%

14%

19%

9%

13%

12%
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5- 10 km
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15 - 20 km

20 - 30 km

30- 50 km

50-100 km

über 100 km

Umfrage Alle 

N= 639



Distanz der PKW-Fahrten zur Arbeit jener Personen, die mehr als 50% 
der Arbeitswege im Jahr mit dem PKW zurücklegen
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Mobilitätsmanagement im 
Unternehmen
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Bitte sagen Sie uns, welche Angebote und Initiativen im Hinblick auf Ihre 
Arbeitsmobilität für Sie wichtig wären.
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Unwichtig bis sehr wichtig (1-5)

1,34

1,52

1,57

1,91

2,02

2,08

2,24

2,25

2,30

2,31

2,82

2,84

2,88

0,0 1,0 2,0 3,0 4,0 5,0

 Informationsveranstaltungen zum Thema öffentlicher Verkehr

 Förderung von Fahrgemeinschaften

 Mehr Informationen über Mobilität/Verkehr auf vConnect

 Aktionen für Mitarbeitende zur Förderung einer nachhaltigen Mobilität (z.B. Frühstück,…

 Diensträder

 Ersatzfahrzeuge für Notfälle oder dringende private Besorgungen (z.B. Pool-Auto,…

 Zusätzliche Angebote für Radfahren: Rad-Servicestationen, Leihregenmäntel, etc.)

 Auf Bus/Bahn oder Fahrgemeinschaften abgestimmte Arbeits- / Besprechungszeiten…

 Lademöglichkeiten für E-Bikes

 Duschen, Umkleidemöglichkeiten und Schränke

 Unterstützung bei der Anschaffung von Fahrrädern bzw. E-Bikes (Jobrad,…

 Attraktive Radabstellanlagen

 Bonus-/Anreizsystem zur Forcierung der nachhaltigen Mobilität



Bitte sagen Sie uns, welche Angebote und Initiativen im Hinblick auf Ihre 
Arbeitsmobilität für Sie wichtig wären.
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Vergleich Standorte - Unwichtig bis sehr wichtig (1-5)

0,00 0,50 1,00 1,50 2,00 2,50 3,00 3,50 4,00 4,50 5,00

 Informationsveranstaltungen zum Thema öffentlicher Verkehr

 Mehr Informationen über Mobilität/Verkehr auf vConnect

 Aktionen für Mitarbeitende zur Förderung einer nachhaltigen Mobilität (z.B. Frühstück,
Fahrradwettbewerb, etc.)

 Duschen, Umkleidemöglichkeiten und Schränke

 Attraktive Radabstellanlagen

 Zusätzliche Angebote für Radfahren: Rad-Servicestationen, Leihregenmäntel, etc.)

 Lademöglichkeiten für E-Bikes

 Förderung von Fahrgemeinschaften

 Diensträder

 Ersatzfahrzeuge für Notfälle oder dringende private Besorgungen (z.B. Pool-Auto, CarSharing)

 Auf Bus/Bahn oder Fahrgemeinschaften abgestimmte Arbeits- / Besprechungszeiten (Gleitzeit)

 Unterstützung bei der Anschaffung von Fahrrädern bzw. E-Bikes (Jobrad, Fahrradförderung)

 Bonus-/Anreizsystem zur Forcierung der nachhaltigen Mobilität

Land Vorarlberg gesamt Landhaus BHs VIIb VIIc Umweltinstitut + Jahnstraße Andere



Wenn Sie an Ihren täglichen Arbeitsweg denken, welche Vorschläge haben Sie, 
um zu einer Verbesserung Ihrer Situation zu kommen?
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Blitzlicht (insgesamt 390 Antworten)

• Viel Lob – es wird schon viel gemacht!

• Anreizsysteme

• Fahrrad Abstellanlagen (+Duschen/Umkleiden und Spezialfahrräder)

• Bessere Verbindungen mit dem ÖV (Bus im Stau und Fahrpläne)

• Überfüllte Öffis

• (sichere) Radwege

• Betreuungspflichten

• Kernarbeitszeiten (besser Verbindung früher oder später)



Was würden Sie sich zum Thema Mobilität vom Dienstgeber erwarten?
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Blitzlicht (insgesamt 350 Antworten)

• Weiter so! Dienstgeber ist schon sehr großzügig! 

• Faire Parkraumbewirtschaftung (Preise/Personenkreis)

• Anreizsysteme (für nachhaltige Anreise)

• Fahrrad Abstellanlagen (+Duschen/Umkleiden und Spezialfahrräder)

• E-Laden am Arbeitsplatz (Auto und Fahrräder)

• Parkplatzverfügbarkeit

• Übernahme Maximo Ticket 

• Flexiblere Arbeitszeiten



Was müsste sich ändern, damit Sie in Zukunft vermehrt umweltfreundliche 
Verkehrsmittel verwendest (Bus, Bahn, Fahrrad, zu Fuß)?
MIV-Nutzende: Anteil nach Cluster der Themenfelder (offene Frage)
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n = 284

9%

3%

61%

4%

23%

Radinfrastruktur

Infrastruktur für Radler vor Ort (Radabstellanlagen,
Duschen etc.)

Verbesserung Öffis

Klimaticket

persönliche Umstände / Einstellung



Würden Sie gerne in nächster Zeit vom Auto auf ein anderes Verkehrsmittel 
umsteigen? 

MIV-Nutzende: Anteil nach Wunsch zum Umstieg
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n = 406

34%

66%

Ja

Nein
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